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Bruttoinlandsprodukt auch im 
4. Quartal 2015 gestiegen 

  

WIESBADEN – Die deutsche Wirtschaft hat ihren moderaten Wachstumskurs auch zum 
Jahresende 2015 fortgesetzt: Um 0,3 % war das Bruttoinlandsprodukt (BIP) im vierten 
Quartal 2015 – preis-, saison- und kalenderbereinigt – höher als im Vorquartal. Die 
konjunkturelle Lage in Deutschland war damit im Jahr 2015 durch ein solides und 
stetiges Wirtschaftswachstum gekennzeichnet (jeweils + 0,3 % im dritten und vierten 
Quartal und + 0,4 % in den ersten beiden Quartalen des Jahres). Für das gesamte 
Jahr 2015 ergibt sich daraus ein durchschnittlicher Anstieg von + 1,7 % 
(kalenderbereinigt + 1,4 %), teilt das Statistische Bundesamt (Destatis) weiter mit. Das 
im Januar veröffentlichte vorläufige Ergebnis wurde damit weitgehend bestätigt. 
 
Positive Impulse kamen im Vorquartalsvergleich (preis-, saison- und kalenderbereinigt) 
wiederum aus dem Inland: Der Staat erhöhte seine Konsumausgaben deutlich, die 
privaten Haushalte noch einmal leicht. Darüber hinaus entwickelten sich auch die 
Investitionen positiv: Vor allem in Bauten wurde deutlich mehr investiert als im dritten 
Quartal 2015. Nach vorläufigen Berechnungen wurde das Wachstum dagegen von der 
außenwirtschaftlichen Entwicklung gebremst, weil weniger Waren exportiert wurden als 
im Vorquartal. Der gleichzeitige Rückgang der Importe war weniger stark ausgeprägt. 
 
Im Vorjahresvergleich hat sich das Wirtschaftswachstum – gemessen an den 
Ursprungswerten – seit dem Sommer beschleunigt: Das preisbereinigte BIP stieg im 
vierten Quartal 2015 um + 2,1 %, nach + 1,7 % im dritten Quartal 2015 und + 1,6 % im 
zweiten Quartal 2015. Allerdings gab es im Schlussquartal zwei Arbeitstage mehr als im 
Vorjahr und dadurch einen überdurchschnittlich starken Kalendereffekt. Somit fiel der 
kalenderbereinigte Anstieg mit + 1,3 % etwas schwächer aus als im dritten (+ 1,7 %) und 
im zweiten Quartal (+ 1,6 %). 
 
Der sogenannte statistische Überhang zum Ende des Jahres 2015 beträgt + 0,4 %. Dabei 
handelt es sich um die Veränderungsrate des BIP, die sich für das Jahr 2016 ergäbe, 
wenn das saison- und kalenderbereinigte BIP in allen Quartalen auf dem Niveau des 
vierten Quartals 2015 verbleiben würde. 
 
Die Wirtschaftsleistung im vierten Quartal 2015 wurde von 43,4 Millionen Erwerbs-
tätigen erbracht, das waren 412 000 Personen oder 1,0 % mehr als ein Jahr zuvor. 
 
Neben der Erstberechnung des vierten Quartals 2015 hat das Statistische Bundesamt 
auch die bisher veröffentlichten Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen für die ersten drei Quartale 2015 sowie für das Jahr 2015 
überarbeitet. Dabei ergaben sich für die Veränderungsraten des preisbereinigten 
Bruttoinlandsprodukts geringfügige Korrekturen. 
 
Ausführlichere Ergebnisse gibt das Statistische Bundesamt am 23. Februar 2016 be-
kannt. 
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Eine lange Reihe mit Quartalsergebnissen zum Bruttoinlandsprodukt seit dem ersten 
Quartal 1970 findet sich unter www.destatis.de --> Themen: Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen --> Inlandsprodukt --> Tabellen. 
 
Eine methodische Kurzbeschreibung bietet die Online-Fassung dieser Pressemitteilung 
unter www.destatis.de. 
 
Weitere Auskünfte gibt: VGR-Infoteam,  

Telefon: (0611) 75-2626, 
www.destatis.de/kontakt  

 
 
 
 
 

Bruttoinlandsprodukt 
Preisbereinigt, verkettet 

 
Ursprungswerte 

Werte nach Census X-12-ARIMA 
Saison- und 

kalenderbereinigt 
Kalenderbereinigt 1) 

Kalender-
einfluss 

2010 = 100 % 2) 2010 = 100 % 3) 2010 = 100 % 2) % 2) 

2014  106,06  1,6   106,21  1,6   106,21  1,6    0,0   
2015  107,85  1,7   107,75  1,4   107,75  1,4    0,2   

2014 1. Vj 105,27  2,6   105,99  0,7   105,54  2,4    0,2   
2. Vj 104,81  1,0   105,93 – 0,1   105,11  1,4   – 0,4   
3. Vj 108,20  1,2   106,13  0,2   108,05  1,1    0,1   
4. Vj 105,95  1,6   106,78  0,6   106,14  1,4    0,2   

2015 1. Vj 106,60  1,3   107,21  0,4   106,77  1,2    0,1   
2. Vj 106,50  1,6   107,63  0,4   106,80  1,6    0,0   
3. Vj 110,08  1,7   107,93  0,3   109,85  1,7    0,1   
4. Vj 108,21  2,1   108,22  0,3   107,57  1,3    0,8   

1) Für Jahre sind die kalenderbereinigten Werte gleich den saison- und kalenderbereinigten Werten 
     (ausgenommen Rundungsdifferenzen). 
2) Veränderung gegenüber dem Vorjahr beziehungsweise Vorjahresquartal. 
3) Veränderung gegenüber dem Vorjahr beziehungsweise Vorquartal. 
Vj = Vierteljahr 
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Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 

 
Ursprungswerte 

Saison- und kalenderbereinigte Werte 
nach Census X-12-ARIMA 

Mrd. Euro 
Veränderung 

in % 1) 
Mrd. Euro 

Veränderung 
in % 2) 

2014 2 915,650  3,4   2 919,837  3,3   
2015 3 025,900  3,8   3 022,993  3,5   

2014 1. Vj 715,910  4,5   724,094  1,1   
2. Vj 716,850  2,8   727,318  0,4   
3. Vj 742,510  2,9   730,091  0,4   
4. Vj 740,380  3,2   738,334  1,1   

2015 1. Vj 739,440  3,3   746,920  1,2   
2. Vj 743,420  3,7   754,153  1,0   
3. Vj 770,120  3,7   756,957  0,4   
4. Vj 772,920  4,4   764,963  1,1   

1) Veränderung gegenüber dem Vorjahr beziehungsweise Vorjahresquartal. 
2) Veränderung gegenüber dem Vorjahr beziehungsweise Vorquartal. 
Vj = Vierteljahr 

 
 

Alt-Neu-Vergleich – Bruttoinlandsprodukt, preisbereinigt, verkettet 

 
Neues Ergebnis Bisheriges Ergebnis 

Kettenindex 
(2010 = 100) 

Veränderung 
in %1) 

Kettenindex 
(2010 = 100) 

Veränderung 
in %1) 

 Saison- und kalenderbereinigte Werte nach Census X-12-ARIMA 
2014 106,21 1,6 106,21 1,6 
2015 107,75 1,4 107,76 1,5 

2014 1. Vj 105,99 0,7 105,99 0,7 
2. Vj 105,93 – 0,1 105,93 – 0,1 
3. Vj 106,13 0,2 106,13 0,2 
4. Vj 106,78 0,6 106,78 0,6 

2015 1. Vj 107,21 0,4 107,15 0,3 
2. Vj 107,63 0,4 107,62 0,4 
3. Vj 107,93 0,3 107,96 0,3 
4. Vj 108,22 0,3 x x 

Ursprungswerte 
2014 106,06 1,6 106,06 1,6 
2015 107,85 1,7 107,85 1,7 

2014 1. Vj 105,27 2,6 105,27 2,6 
2. Vj 104,81 1,0 104,81 1,0 
3. Vj 108,20 1,2 108,20 1,2 
4. Vj 105,95 1,6 105,95 1,6 

2015 1. Vj 106,60 1,3 106,55 1,2 
2. Vj 106,50 1,6 106,50 1,6 
3. Vj 110,08 1,7 110,12 1,8 
4. Vj 108,21 2,1 x x 

1) Saison- und kalenderbereinigte Werte: Veränderung gegenüber dem Vorjahr beziehungsweise  
 Vorquartal in %;  
 Ursprungswerte: Veränderung gegenüber dem Vorjahr beziehungsweise Vorjahresquartal in %. 
Vj = Vierteljahr 

 


